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w  Boeme,   Ludwig     17R6-1837  AR-BtßO 

Autographen  1097 

i«   Eigenh. Handschr  ohne  Unterschr     n.p*        n.d* 

10  Zeilen,    aus   eir.ax   groaasaren  Manuskript 

herausgeschnitten  • 

Äphorisrpen.    nZ\x  gewissen  Handlungen  reicht 

nicht  hin,    kein  Herz,   man  muss   auch  keinen 

Kopf  haben. n 
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2. Karte     Boerne,   Ludwig,  Autographen 

ohne  Anschrift     eigenh  Handschr 

n.p.        21.  Juni  1835 


2.   Brief 

u  Unters  ehr     "BoYne" 

lp 

"Ich  habe  die  Ehre  Ihnen  beifolgend  einen 
kleinen  Artikel    . .mitzutheilen..     Sie  werden 
daraus  ersehen,  dass  ich  nicht  blos  grdb  seyn 
kann,    sondern  auch  galant  wenn  es  ntfthig  ist.." 


AR-B.60 
1097 





Sa 


ifa 


~*g 


^r  '^•yÄ— 


~^  -#  F~,*~~ 


*■*, 


^  *•_.  ^*  ^       ^  ^rvr*  c v  /*  * 


-€*är-/*^    sw 


&~ 


v*^^#~ 


***^« ,  Äi, 


~~3-**~    'S-  ~/5  :  /. 


**    -S   ÄL 


•ww/ 


**~  ***-/§-  +~    *^*Q~u„ 


3**£- ^     &S- 


L-^-st*. 


«*— ^#— 


w»*8»  _  ^.     o. 


***3*-  T8**^ 


-TP* 


w, 


au^  ^^*-, 


iw*u~  ««a-^*-*- 


■RH 

-  bH 


■  ■ 


M 

KßJSC 

Tr    fflffiir 


HsfH_ 


E»X 


2/ 


cX 


7) 


Seuerboc» 
t ei»  unb  O 

beibe,     fnnn 
©cbrffifteffer 


ta  feigem  neuefien  Jßerfe  über  fcfe  9J?firrf>i'ie!j' 
ffeniliÄfeit  ber  3techt.jpfl{8e,  trf[dr//id)  für 
fi*  ober  öbmotf  nfd>t  eitbalten  ueöert/biejtiaen 
u  eifern ,  Ve  berfelben  flebre  anbonadT  4t  l>x* 
jcitfnet  fie  ol ;  @clcße  „biAbabon  gerollte!)  nicf/W  nfffeti/ 
ol«J  bog  man  Den  «OTunb  unbWe  £&ü>en labet  oöfjmriacbfn  %y 
be."  ©atf  ff , jiDoj  rei^ffl ,  a&w  *(r  @poü  Meint  aor  niefit 
flebirfarn  £rle  ju  Jfenn.  «Bon\ber  ©taat/inriefituna ,  roerfebe 
ba«  2BoM  td  mt\tt  jura  3roee\bat,  10  berienfoe  «beU/ber 
eon  ber  TOdlae  belriffen  wirb,  ffltarrfcr  roiättaftt.  ©i/debte 
SXeaferuna  Jbt  Feine Jtonfae&elmni|W@pii}ftn&iae  ©elebjjWfeft 
mag  in  berfUnferfuc&tÄig  über  ba«/nVit[i*e  unb  münb/efie ©e* 
t£t>crfajren  no*  «fmeberletlgerborVeneö  aufjubecFe/ ftnben ; 
krfabjli  bjerbef  mitJWerbt  ge» 
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Lud» ig  Börne 


16  Aphorismen. 


Zu  gawißen  Randlungen  reicht  siebt  hin,  kein  Verz,   man  muß 
auch  keinen  Kopf  haben. Es  ist  nicht  jeder  dumm  der  will.  Giebt 
es  eine  Eigenschaft  der  menschlichen  Natur,  die  man  nicht  er- 
werben kann,  die  angebohren  seyn  nu$:  so  ist  es  die  Uummheit. 
Es  giebt  für  jeden  Minister  nur  ein  Mittel,  sich  durch  diu 
Gefahren  zu  schlagen,  welchen  er  begegnet,  wenn  er  den  Staat  nach 
den  Wünschen  der  Aristokratie  beherrschen  will  -  er  darf  diese 
Gefahren  nicht  sehen,  üeber  enge  felsige  Wege,  an  tiefen  Abgründen 
vorüber,  ohne  Schwindel  und  Stur«  zu  schreiten,  das  vermag  nur 
ein  Packesel. 
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Ich  habe  die  Ehre  Ihnen  beifolgend  einen  kleinen 
Artikel  im  Reformateur  mitzutheilen,  den  ich  Aber 
einen  Band  Novellen  einer  Dame  die  zum  erstenmal 
als  Schriftstellerin  auftritt,  gemacht  habe. Sie  werden  daraus 
ersehen,  da  ich  nicht  blos  grob  seyn  kann,  sondern 
auch  galant  wenn  es  nöthig  ist«  Das  Buch  ist  aber 
wirklich  vortreflich  ?   ,  und  ich  empfehle  es  Ihnen.  Es 
that  mir  leid  Ihnen  mein  Exemplar  nicht  mit- 
theilen zu  können,  ich  mu  te  es  gleich  zurückschicken. 
Ich  werde  mir  heute  Abend  das  Journal  wieder  aus- 
bitten. 


Ihr  ergebenster 


Börne 


21.  Juin  35. 
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